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	Struktureller Handlungsplan mit dem Referenzrahmen NRW 

	

	Kontaktdaten

	Schulform
	Sekundarschule 
	Name der Schule
	Sekundarschule Horstmar – Schöppingen 
	Schulnummer
	199199
	Schulleitung
	Hubertus Drude
	Adresse
	Bergstiege 3, 48624 Schöppingen 
	Telefon
	02555-93910
	E-Mail der Schule
	sekretariat@sk-hsch.de
	Webadresse der Schule
	www.sekundarschule-horstmar-schoeppingen.chayns.net
	

	Praxisbeispiel

	Titel
	Struktureller Handlungsplan mit dem Referenzrahmen NRW 
	Ziel
	Bündelung der pädagogischen, didaktischen und konzeptionellen Arbeit einer Schule 
	Zielgruppe
	Schulleitung, Steuergruppen
	

	Ausführliche Beschreibung des Praxisbeispiels

	Darstellung und Erarbeitung eines Schulprogramms, interner Lehrpläne und der konzeptionellen Arbeit der Schule. 

Struktureller Handlungsplan für die Bündelung der pädagogischen, didaktischen und konzeptionellen Arbeit einer Schule. 
Zeitlicher Rahmen: ca. 1,5 Jahre 

Allgemeine Ausgangslage: 
Die allgemeine Ausgangslage beschreibt eine Schule, in der konzeptionell und systemisch gearbeitet wird. Dies geschieht in der Alltagssituation jedoch in vielen Teilgruppen und zuweilen mit der Gefahr nicht immer transparent für alle an der Schulentwicklung beteiligten Personen zu sein. 
Die nachfolgenden Handlungsschritte greifen diesen konkreten Arbeitsschwerpunkt auf und ermöglichen in einem komplexen Prozess Handlungssicherheit, Ergebnisse und einen transparenten Ablauf. 

In diesem Praxisbeispiel handelt es sich um eine ausgebaute Sekundarschule mit einer differenzierten Steuergruppenstruktur. Die Schule hat mehrere unterschiedliche Steuergruppen unter thematischen Schwerpunkten entwickelt (z.B. Unterrichtsentwicklung, Inklusion, Gesunde Schule, Schule und Wirtschaft usw.). Zudem sitzt der jeweilige Steuergruppenleiter als Vertreter in der übergeordneten Gruppe Schulentwicklung, welche weitere Schulentwicklungsprozesse plant und in der die derzeitigen Arbeitsstände einer jeden Steuergruppe transparent gemacht wird. 
Die Aufgabe war, allen schulischen Prozessen, Organen, Abteilungen sowie allen Kolleginnen und Kollegen einen übersichtlichen und umfassend transparenten Rahmen für das konzeptionelle Arbeiten zu bieten. 
Grundlage für diese komplexe Aufgabe war zunächst die Digitalisierung aller Arbeitsprozesse. Angefangen von der Fachschaftsarbeit bis hin zur Planung der Projektwoche. Das schulische Intranet dient hier als zentrales Medium für die Dateiverwaltung und den Austausch von Arbeitsmaterialien, Informationen und Erfahrungen. Durch eine Kollegin wurde hier eine komplexe zugleich übersichtliche Kommunikationsplattform für die Schule geschaffen. Fachschaften, Abteilungen, Steuergruppen oder die Schulleitung finden hier ihre eigene Arbeitsumgebung in Form einer Team-Website mit allen nötigen Verarbeitungsmöglichkeiten.  

Konkrete Handlungsschritte: 
Einlesen in den Referenzrahmen durch die didaktische Leitung und der Leitung der Steuergruppe Unterrichtsentwicklung.
Vorstellung des Referenzrahmens in der Steuergruppe (Unterrichtsentwicklung) und Einlesen aller Mitglieder in den RR.
Erneute Besprechung des Referenzrahmens zur weiteren Klärung in der Steuergruppe (Unterrichtsentwicklung).
Allgemeine Vorstellung des RR in der Lehrerkonferenz.
Erstellung einer Excel Datei mit allen Dimensionen des RR und weiteren Eintragungsmöglichkeiten für die eigene Schule. (schuleigenes Qualitätstableau).
Idee: Nutzung der Exceldatei als zentrales Inhaltsverzeichnis und Kompetenzraster der Schule; Verlinkung der Schulunterlagen (Lehrpläne, Konzepte, Ideen, Absprachen usw.); dies gewährleistet keine neue Ablage bereits vorhandener Dateien, sondern ermöglicht die Nutzung der bereits aufgebauten Strukturen im Intranet der Schule. 
Vorstellung der Exceldatei und der konzeptionellen Idee auf einem pädagogischen Ganztag mit der erneuten Vorstellung des RR; Auftrag an alle Fachschaften sich mit beiden Arbeitsmaterialien auseinander zu setzten und bereits vorhandene Unterlagen/ Dateien/ Konzepte/ …, zunächst handschriftlich, einzutragen. 
Zusammenführung der Ergebnisse aus den Fachschaften durch die Leitung der Unterrichtsentwicklung. 
Drei Arbeitstreffen zur Besprechung der Ergebnisse aus den Fachschaften und weitere Überlegungen zu den einzelnen Inhaltsfeldern und Dimensionen des RR in der SL und Steuergruppe Schulentwicklung; Darstellung des Vorhandenen und der noch nicht bearbeiteten Felder; Priorisierung der Themenfelder. 
Strukturierung der weiteren Arbeit durch die DL und Steuergruppenleitung Unterrichtsentwicklung; Einzelbesprechungen mit Kolleginnen und Kollegen und /oder Fachschaften zu den offenen Teilpunkten und realistischer Terminierung der Fertigstellung; Vereinbarungen von Zwischenterminen in der Erarbeitungsphase zur weiteren Unterstützung und Qualitätssicherung.  
Vorstellung der Ergebnisse und des erarbeiteten Handlungsplans mit den langfristigen Terminabsprachen für die Schule in der Lehrerkonferenz. 
Bearbeitung der Aufgabenfelder in enger Zusammenarbeit mit der Steuergruppe und der didaktischen Leitung unter Zuhilfenahme des RR und einigen konkreten Beispielen, Ideen und Vorgaben.  
Stetige Sammlung der Ergebnisse im Intranet und in der Exceldatei.
Regelmäßige Zwischensicherungstreffen der didaktischen Leitung und der Steuergruppenleitung Unterrichtsentwicklung mit den entsprechenden Kolleginnen und Kollegen bzw. Fachschaften. 
Endgültige Digitalisierung des schuleigenen Qualitätstableaus durch die Steuergruppenleitung und die IT Beauftragte zur digitalen Darstellung des Schulprogramms und aller konzeptionellen Arbeit der Schule. 
Kontinuierliche inhaltliche und strukturelle Pflege und Wartung bei Anpassungen oder Veränderungen des schuleigenen Qualitätstableaus durch die IT Beauftragte. 

Darstellung der erstellten Datei






Darstellung Steuergruppenstruktur 
STG. Schulentwicklung
	Unterrichtsentwicklung			Inklusion			Gesunde Schule			Studien und Berufsberatung			Evaluation			Diagnostik und Lerntherapie	


Die STG. Leitung sitzt als Vertreter zusammen mit der SL in der Schulentwicklung. 


	

	Kontaktpersonen

	Kontaktdaten
der Ansprechpartnerin/
des Ansprechpartners
	Helge Sünneker 
h.suenneker@sk-hsch.de
02555-93910

Juliane Rodegro 
j.rodegro@sk-hsch.de
02555-93910


	

	Kontaktmöglichkeiten

	Telefonisch
	☒ Ja   ☐ Nein

	E-Mail
	☒ Ja   ☐ Nein

	Persönliches Gespräch
	☒ Ja, nach Absprache   ☐ Nein

	Hospitation
	☒ Ja, nach Absprache   ☐ Nein
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